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140 Läufer trotzen der Hitze
simon Dörflinger und karoline Binder gewinnen den Wendlinger Zeitung-Lauf

Wendlingen (red) – simon Dörflin-
ger aus sindelfingen und karoline
Binder aus Nellingen haben den 8.
Wendlinger Zeitung-Lauf gewonnen.
am start waren bei brütender abend-
licher Hitze 140 Läufer, etwas we-
niger als im Vorjahr.
Gestartet wurde erstmals in der Bis-
marckstraße bei der Gartenschule.
Zu bewältigen waren im Hauptlauf
vier runden zu jeweils 2,5 kilome-
ter. Der kurs war gegenüber den
Vorjahren neu, wurde aber von den
teilnehmern positiv bewertet. Ge-
lobt wurden auch die zahlreichen
Wasserstellen entlang der strecke,
die ein wenig abkühlung brachten.
Bei den Männern setzten sich der
spätere sieger Dörflinger und alex-
ander Halda aus Grötzingen schon
in der ersten runde von der übrigen
konkurrenz ab. auch in der zweiten
runde war das Duo noch zusam-
mebn, ehe Dörflinger in der dritten
runde das tempo anzog und die al-
leinige Führung übernahm. Der sin-
delfinger gewann in der Zeit von
33:49 Minuten.
Bis die siegerin der Frauen im Ziel
war, verging einige Zeit. Binder lief
die vier runden in einem gleichmä-
ßigen tempo und überquerte die
Ziellinie nach 41:42 Minuten.

www.tsv-wendlingen.de
Die Freude ist Karoline Binder anzusehen. Sie siegt bei den Frauen in 41:42 Mi-
nuten. Foto: Rudel

Ab der dritten Runde setzt sich Simon Dörflinger von der Konkurrenz ab und läuft
einen sicheren Sieg heraus. Foto: Rudel

Rolf Oswald bleibt auch im letzten Lauf ungeschlagen
Der aMC-pilot gewinnt zum saisonabschluss auch in Bittenfeld – Jutta karls verteidigt titel

Bittenfeld (red) – Erfolgreich been-
dete der AMC Mittlerer Neckar die
württembergische ADAC-Meister-
schaftssaison im Automobilturnier-
sport. Beim siebten und letzten Lauf
in Bittenfeld blieb Rolf Oswald un-
geschlagen und holte sich überlegen
den Meistertitel. In der Gruppe B
stellte das Esslinger Team durch
Ralph Wucherer ebenfalls den Tages-
sieger. Der Polo-Pilot gewann damit
auch die Gesamtwertung um den
württembergischen Pokal.

Nach den bisherigen sechs saisonsie-
gen von rolf oswald war die Meis-
terfrage schon vor dem Finallauf in
Waiblingen-Bittenfeld zugunsten des
aMC-starters eindeutig beantwor-
tet worden. Für den Denkendorfer
ging es nur noch darum, seine blü-
tenweiße Weste im remstal zu ver-
teidigen. Dies wollte in erster Linie
Lokalmatador siegfried Groth vom
MsC Bittenfeld verhindern. Dessen

team hatte auf dem vereinseigenen
Gelände einen parcours aufgebaut,
der optimal auf Groths simca rallye
3 zugeschnitten war. Doch die rech-
nung ging nicht auf: rolf oswald er-
wies sich mit seinem VW Golf GtI
auch dieser aufgabe gewachsen, fuhr
in zwei von drei Wertungsumläufen
Bestzeit und nach 3:25,79 Minuten
auf platz eins. Groth wurde mit ei-
nem rückstand von 4,4 sekunden
Zweiter.
am rennen um den letzten verblie-
benen platz auf dem siegerpodest
waren auch drei Fahrer des aMC
Mittlerer Neckar beteiligt. Das glück-
liche Ende erwischte Marcel Drewes,
der nach 3:39,13 Minuten seinen
teamkollegen klaus oswald
(3:44,40), Hans-peter sahr vom MsC
Dürrn (3:44,42) und Christian os-
wald (3:46,14) auf die weiteren rän-
ge verwies. Der sieg in der Frauen-
wertung ging an die Wendlingerin
Jutta karls, die ihre ärgste Verfolge-

rin kornelia Günther-sahr um etwas
mehr als vier sekunden hinter sich
ließ.
selten dominierte eine Mannschaft
die württembergische Meisterschaft
so eindeutig wie der Esslinger
aDaC-ortsclub. Hinter dem alten
und neuen titelträger rolf oswald
(120 punkte) holte sich klaus oswald
mit 96 punkten die Vizemeister-
schaft vor Christian oswald (88) und
Marcel Drewes (84). Erst auf rang
fünf platzierte sich mit siegfried
Groth vom MsC Bittenfeld (67
punkte) der beste Nicht-Esslinger.
auf rang sechs und 58 punkten lan-
dete mit Jutta karls die beste ama-
zone. sie verteidigte damit den ti-
tel bei den Frauen erfolgreich. Durch
Günther schmidt schaffte der aMC
eine weitere top-ten-platzierung.
Der audi-pilot wurde mit 24 punk-
ten Zehnter.
Lohn dieser Dominanz: rolf, klaus
und Christian oswald sowie Marcel

Drewes und Jutta karls bilden das
team des aDaC Württemberg bei
der deutschen Meisterschaft im ok-
tober in Bedburg bei köln. Zum ers-
ten Mal in der 59jährigen Geschich-
te des Championats gehen damit fünf
Mitglieder eines Clubs an den start
beim Bundesendlauf.
In der Gruppe B, der 2. Liga des tur-
niersports, fiel erst in Bittenfeld die
Entscheidung um den Gesamtsieg
und den aufstieg in die a-Gruppe.
ralph Wucherer vom aMC Mittle-
rer Neckar hatte erst beim sechsten
Lauf die tabellenführung von paul
kessler (rkV Lomersheim) über-
nommen und ging als Favorit in das
saisonfinale. Nach schwachem auf-
takt und drei Fehlern im ersten Um-
lauf steigerte sich der polo-pilot
deutlich und fuhr der konkurrenz in
den weiteren Durchgängen auf und
davon. am Ende stand der vierte sai-
sonsieg vor thomas reif (MsC Gröt-
zingen) und armin schönberner

(MsC Dürrn) zu Buche. Hartmut
kälberer vom MsC Deizisau ging
nach einem starken Endspurt als
Fünfter noch vor dem Lomersheimer
paul kessler durchs Ziel, der damit
alle Chancen auf den Gesamtsieg
verspielte.
Durch diesen Erfolg holte sich ralph
Wucherer mit 104 punkten den
württembergischen pokalsieg und
wird in der kommenden saison das
aMC-team in der Gruppe a weiter
verstärken. Hinter paul kessler, der
auf 93 punktekam, wurde der Dei-
zisauer Hartmut kälberer (85 punk-
te) Dritter.
Die eigentliche Überraschung aus
Esslinger sicht war das abschneiden
von sabrina Däuble. Die Nach-
wuchsfahrerin belegte in der Endab-
rechnung mit 75 punkten einen nie
erwarteten vierten platz und ließ da-
bei einen Großteil der arrivierten
männlichen konkurrenz weit hinter
sich.

Freudenreich
gewinnt M-Klasse

Aichwald (red) – Beim 33. Dressur-
und springturnier des rV aichwald
gewann katharina Freudenreich auf
Baluga von der rFG Burkhardshof
mit dem springen der klasse M den
wichtigsten Wettbewerb. Der sieg
in der springprüfung klasse L ging
an Xenia Bayer mit Chelsea vom
stuttgarter rFV. Franzisca Geyer
(trG Baltmannsweiler) sicherte sich
mit Campyna den sieg in der stil-
springprüfung klasse L. Der 8. platz
ging an den gastgebenden Verein mit
Melanie Böing und Cabrera. Die
springprüfung der klasse a musste
aufgrund der hohen teilnehmerzahl
in zwei abteilungen ausgetragen
werden. Der sieg in der ersten ab-
teilung ging an Melissa Di Giovanni
auf Candy von reitverein Winnen-
den. Jenny Binder vom reitverein
aichwald sicherte sich mit Harry
potter den vierten platz. In der zwei-
ten abteilung ging der sieg an den
reitverein Erlenhof köngen mit Ul-
rike Moll auf Chilly Lady. auch das
stilspringen der klasse a wurde in
zwei abteilungen ausgetragen. Der
sieg der ersten abteilung ging an
kerstin stephan auf Cassandra
(stuttgarter rFV), den zweiten platz
holte sich Melanie Böing mit Cabre-
ra vom reitverein aichwald. Eben-
falls vom gastgebenden Verein war
pia Wacker mit Bellvue du rouet auf
platz sechs. Der erste platz in der
zweiten abteilung ging an Dagmar
Hoidn (tG Berghof Hoidn Wernau)
mit sir snyder. Elcantaro geritten
von Hans-Jürgen Fallscheer war der
sieger der springpferdeprüfung der
klasse a. Im stilspringwettbewerb
ging der erste platz an Lena rüeck
auf Gina Wild von der trG Balt-
mannsweiler. Von den aichwalder
reitern rangierte Florian Fischer mit
Crans Montana auf platz drei, Jan-
nic schneider mit Lans auf platz vier
und alicia seifried mit Carthago auf
platz sieben.

Schlotter beste Dressurreiterin
Der sieg der höchsten Dressurprü-
fung ging an Jana schlotter mit Dar-
lington vom LrFV Weil der stadt.
Den ersten platz in der Dressurprü-
fung klasse L auf kandare holte sich
silvia Luckert vom rV Lorch auf red
robby. thomas kritzner (rV aich-
wald) mit antonia kauf auf den vier-
ten platz. In der ersten abteilung der
Dressurprüfung klasse L auf trense
geritten ging der sieg an alexandra
Frankenhauser (rFV Weilheim/
teck) mit Florestina. siegerin der
zweiten abteilung war wieder Jana
schlotter, dieses Mal auf Dorn. Die
plätze vier und fünf gingen an den
reitverein aichwald mit Julia steg-
müller auf Depardieu und pia Wa-
cker auf Bellvue du rouet. auch bei
der Dressurprüfung der klasse a
wurde in zwei abteilungen geritten.
sieger der ersten abteilung wurde
sophie Hölzel (LrFV stuttgart-Möh-
ringen) auf Don Bosco. Der sieg der
zweiten abteilung ging an den reit-
verein aichwald mit Julia stegmül-
ler und Depardieu. Den siebten platz
holte sich pia Wacker (ebenfalls rV
aichwald) auf Bellvue du rouet. Bei
der Dressurpferdeprüfung der klas-
se a ging der sieg an den rFV Weil-
heim/teck mit Barbara Bosel auf ro-
yal Dark Chocolate. auf rang zwei
landete Nina stegmüller auf Evita
vom gastgebenden Verein. Der sieg
des Dressurwettbewerbs ging an ka-
tharina Jursik vom rFV Esslingen auf
Caramello. Florian Fischer (rV aich-
wald) und Crans Montana wurde
sechster.
Der reiterwettbewerb wurde in drei
abteilungen ausgetragen. Der sieg
der ersten abteilung ging an den rV
aichwald mit Lea Glocker auf Des-
perados. Den dritten rang holte sich
Larissa Walliser (rV aichwald) auf
Carthago. In der zweiten abteilung
platzierten sich die aichwalder rei-
ter auf platz zwei bis vier: Jana-Ma-
ria Hohl auf Bengi, Bianca Wirth auf
albert und anika Fezer auf ihrer
Walentina. Der 4. platz der letzten
abteilung ging an Manuel Mödinger
auf romeo.

Kampfsport-Gala etabliert sich
Esslingen setzt sich gegen den „rest von Deutschland“ mit 2:1 durch – siege für teziev und schneider – raab verliert

Esslingen (red) – Auch die dritte Auf-
lage der Olympischen Kampfsport-
Gala mit den drei olympischen
Kampfsportarten Judo, Taekwondo
und Boxen war ein Erfolg und ist auf
gutem Weg sich im regionalen Sport-
kalender zu etablieren nach dem Mot-
to „Esslingen gegen den Rest von
Deutschland“.

Die Esslinger kämpfer Igor teziev
(Fit-Boxing Esslingen) und rené
schneider (ksV Esslingen) zeigten
vor 500 Zuschauern ihren Gegnern
in der ksV-arena die Grenzen auf.
Weder andreas Mazara noch soshin
katsumi hatten im kampf um den
Eberhard-klapproth-preis eine
Chance. Im Judoduell fiel die Ent-
scheidung erst in der Verlängerung.
Bruno raab (sV 1845 Esslingen)
musste sich gegen alexander Bach-
mann deutlich geschlagen geben, so
dass Esslingen mit 2:1 gewann.
Im ersten Finalkampf der olympi-
schen kampfsport-Gala standen sich
im taekwondo in der klasse bis 87
kilogramm Bruno raab, der in Me-
xiko bei Guerreros puebla kämpft,
und der amtierende deutsche Meis-
ter und der Dritte der Junioren-EM
alexander Bachmann gegenüber.
Bachmann siegte souverän mit 12:2
und zeigte, dass er zu recht den na-
tionalen titel trägt. Nach einer aus-
geglichenen ersten runde änderten
beide kämpfer ihre taktik. raab
agierte jetzt offensiver und ging da-
mit auch in das höhere Wettkampf-
risiko. trotz guter trainingseindrü-
cke machte sich hier die lange Wett-
kampfpause gegen Bachmann, der
dieses Jahr laufend im Wettkampf-
betrieb stand, deutlich und schmerz-
haft für raab bemerkbar. Bachmann
hielt die Distanz und erzielte durch
einen kopftreffer und zwei gelunge-
ne Drehkicks die Führung. am En-
de hieß es 12:2 für Bachmann und
1:0 für den rest von Deutschland.
Den zweiten kampf der drei olym-

pischen kämpfe bestritt Igor teziev,
der amtierender deutsche Meister in
der klasse bis 81 kilogramm und
Dritter bei der Junioren-EM gegen
den süddeutschen Meister andreas
Mazara, der beherzt kämpfte, über
die ganze Distanz ging und einem
andauernden schlaghagel tezievs
ausgesetzt war. obwohl Mazara an-
gezählt wurde stand er die drei run-
den durch. Mit dem sieg gelang te-
ziev der 1:1-ausgleich.
Der letzte kampf des abends muss-
te die Entscheidung bringen. Im Ju-
do standen sich der amtierende deut-
sche Meister und Drittte der EM mit
der Mannschaft rené schneider vom
ksV Esslingen und soshin katsumi,
Dritter der deutschen Meisterschaft
und Dritter des European Cup in
Warschau, zwei international erfah-
rene kämpfer gegenüber. Der kräf-
tezehrende und spannende kampf
ging in die Verlängerung, in der
schneider der Ipponsieg gelang. Der
Gesamtsieg stand damit mit 2:1 für
Esslingen gegen den rest von
Deutschland in den drei olympischen
kampfsportarten fest.
Im rahmenprogramm zeigte kampf-
sportvereine und schulen aus Esslin-
gen und Umgebung mit dem sport-
studio Nellingen, der taekwondo
sportschule Özbay, dem ksV Ess-
lingen mit Judo und thai Chi, sowie
der aikidoverein Esslingen in zahl-
reichen Darbietungen eindrucksvoll
technisch saubere Vorführungen und
damit die Vielfalt des Esslinger
kampfsports sowie die philosophie
asiatischer Bewegungsformen.
anlässlich der gezeigten spitzen-
kämpfe und Vielfalt durch die kin-
der und Jugendlichen sowie der Er-
wachsenen in verschiedenen spar-
ten zeigte sich Carl-Eberhard klapp-
roth beeindruckt und hob die Bedeu-
tung des kampfsports nicht nur im
sportlichen sinne, sondern auch in
der Nachhaltigkeit bei der Entwick-
lung von kindern hervor.

Hoch das Bein: Alexander Bachmann (rechts) setzt sich im Taekwondo gegen den für die SV 1845 Esslingen kämpfenden
Bruno Raab durch. Foto: Rudel

ScHlAg AuF ScHlAg

Maja Lietzau vom TC Esslingen wur-
de beim 37. Nationalen Deutschen
Jüngsten-tennisturnier in Detmold
Dritte in ihrer altersklasse U 12. Im
Viertelfinale bezwang sie Carina
Bremm mit 5:7, 6:4, 6:2. Gegen die
spätere siegerin Julia Marzoll muss-
te sich Lietzau im Halbfinale mit
2:6,2:6 geschlagen geben.

Der FC Eislingen als ausrichter des
20. saurier-Cups muss keine sport-
rechtlichen konsequenzen aus dem
Vorfällen vom 30. Juni in Holzma-
den fürchten. Das sportgericht Ne-
ckar/Fils entschied, dass dem Verein
keine Versäumnisse vorzuwerfen
sind. Bei dem turnier war es zu
handfesten auseinandersetzungen
zwischen zwei Zuschauer-Gruppen
gekommen.
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